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Kleine Anfrage 2461 
des Abgeordneten Christoph Schulze 
der BVB / FREIE WÄHLER Gruppe 
 
 
an die Landesregierung 
 
 
Freiwillige „Schallschutzmodule“ der FBB GmbH 
 
 
„„Wir werden beim Schallschutz noch bürgerfreundlicher“, kündigte Flughafenchef 
Karsten Mühlenfeld bei der Auftaktpressekonferenz zu den ersten Schallschutztagen 
der FBB an.“ (FBB-PM vom 17.06.16) „Mühlenfeld sagte weiter: „Wir wollen den An-
wohnern vor allem die Zusatzregelungen für das Tagschutzgebiet nahebringen, mit 
denen wir besser auf die individuellen Wünsche und Vorstellungen der Anwohner 
eingehen können.““ (FBB-PM vom 17.06.16) „Die FBB bietet den Anspruchsberech-
tigten im Tagschutzgebiet die folgenden acht Module für einen flexiblen und bürger-
freundlichen Schallschutz an: Modul Kastendoppelfenster, Modul Schritt für Schritt, 
Modul Finanzierung, Modul Wanddämmung, Modul Küche, Modul Differenzzahlung, 
Modul niedrige Raumhöhe, Modul Wintergarten. Die Module können einzeln oder in 
Kombination miteinander beantragt werden und sollen dabei helfen, Komplexität und 
Eingriffe in die Bausubstanz zu minimieren.““ (FBB-PM vom 17.06.16) Nach mehr als 
einem halben Jahr Praxis mit diesen „Modulen“ zum Schallschutz wollen wir nun 
wissen, wie erfolgreich diese vorgeblichen zusätzlichen Angebote zum Schallschutz 
– jedoch nur nach Fluglärmgesetz und damit deutlich unter dem Schutzniveau des 
Planfeststellungsbeschlusses – sind. 
 
Aus diesem Grunde frage ich die Landesregierung 
 
1. Welches Finanzvolumen ist für die einzelnen Module vorgesehen und verfügbar? 
2. Wie häufig wurden bisher die einzelnen Module in Anspruch genommen (Fallzah-

len und Orte jeweils einzeln und pro Monat tabellarisch darstellen)? 
3. Welche Schallschutzmaßnahmen wurden damit konkret umgesetzt (jeweils ein-

zeln und pro Monat tabellarisch darstellen)? 
4. Welches Finanzvolumen kam dabei für Schallschutzmaßnahmen zur Auszahlung 

(jeweils einzeln und pro Monat tabellarisch darstellen)? 
5. Wie hoch ist das noch verbleibende Finanzvolumen für die einzelnen Module je-

weils noch und wie hoch die noch übrige Summe insgesamt? 


